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Wiener Stadtstraße: Tunnelbau fast
abgeschlossen – Verkehr bis 2026

betroffen!
Wiener Stadtstraße fast fertig: 60% der Bauarbeiten

abgeschlossen, Verkehrsumleitungen bis Herbst 2026.
Auswirkungen auf die Umgebung.

Hausfeldstraße, 1210 Wien, Österreich - Die wichtigsten
Tunnelarbeiten an der Stadtstraße im Norden Wiens stehen vor
dem Abschluss. Aktuellen Informationen zufolge ist das Projekt
zu 60 Prozent fertiggestellt. Besonders bemerkenswert ist, dass
die Tunnelabschnitte bereits zu 80 Prozent abgeschlossen sind.
Dennoch werden die Verkehrsumleitungen voraussichtlich bis
zum Herbst 2026 bestehen bleiben. Dies wird den
Straßenverkehr in der Umgebung erheblich beeinflussen, da die
Bauarbeiten weiterhin Auswirkungen auf die Mobilität in der
Region haben.



Aktuell konzentrieren sich die Arbeiten auf die Hausfeldstraße
und die Ostbahnbegleitstraße. Hier sind Bohrsonden zur
Vertiefung des Tunnels eingerichtet worden, um die nötigen
Fortschritte zu erzielen. Der finale Tunneldurchstich wird bis
Ende des Jahres erwartet, was den Bau weitere wichtige Schritte
voranbringen wird. Die gesamte Stadtstraße erstreckt sich über
3,3 Kilometer, wobei zwei Abschnitte untertunnelt sind. Der
Tunnel in der Nähe der Blumengärten Hirschstetten bleibt
weitgehend unsichtbar, während der Bereich in der
Hausfeldstraße noch eine aktive Baustelle darstellt.

Verkehrsproblematik und Baufortschritte

Trotz des großen Fortschritts bleibt unklar, ob die Stadtstraße
bis Ende 2026 vollständig fertiggestellt werden kann. Dies wirft
Fragen über die langfristige Verkehrsplanung auf, insbesondere
in Anbetracht der prognostizierten Bevölkerungsentwicklung
Wiens. Laut Stadtplanern wird die Stadt bis 2030 voraussichtlich
eine Einwohnerzahl von 2 Millionen erreichen, was die
Notwendigkeit verstärkt, adäquaten Wohnraum sowie soziale
Infrastruktur und Verkehrsanbindungen bereitzustellen, um den
Bedürfnissen der wachsenden Bevölkerung gerecht zu werden.

Die Stadt muss sich nicht nur um die Verkehrsproblematik
kümmern, sondern auch um den Schutz und die mögliche
Erweiterung von Naturräumen. Angesichts des Klimawandels
sind entsprechende stadtplanerische Maßnahmen
unumgänglich. Ein zentrales Ziel ist die Vernetzung
übergeordneter Grünräume sowie der Erhalt von
Frischluftschneisen und ausreichend Grün in dicht bebauten
Gebieten. Die Wiener Umweltanwaltschaft setzt sich aktiv dafür
ein, die Lebensqualität sowohl für Menschen als auch für Tiere
durch eine ressourcenschonende Stadtentwicklung zu
verbessern.

Nachhaltige Stadtentwicklung

Die aktuell verabschiedeten Maßnahmen sollen nicht nur der



Erschließung der Bevölkerung dienen, sondern auch dazu
beitragen, die natürlichen Lebensräume zu schützen. Eine
nachhaltige Planung fördert den Umweltverbund und die
Gebäudebegrünung, was der gesamten Stadt zugutekommt.
Wichtige Konzepte und Pläne wie das Siedlungspolitische
Konzept Ostregion 1994, der Grüngürtel Wien 1995 und das
Klimaschutzprogramm bilden die Grundlage für die
fortschreitende Entwicklung und Verbesserung der
Stadtstruktur.

Die Fortschritte beim Bau der Stadtstraße sind somit Teil eines
größeren Plans, der sowohl Verkehrsanbindung als auch den
Erhalt von Naturressourcen im Blick hat. Diese Balance zu
halten, ist eine der größten Herausforderungen für die
Stadtplanung in Wien.
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